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Massenpetition betreffend 
Ausbau S 4 jetzt 

 
 
In seiner 64. Sitzung am Donnerstag, 19. April 2012 hat sich der Ausschuss für Wirt-
schaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie mit ihm vorliegenden Eingaben zum 
Thema Ausbau der S 4 befasst. Insgesamt haben sich bislang mehr als 8.155 Bürge-
rinnen und Bürger an den Landtag gewandt. Die Petenten bitten den Landtag, die 
seit langem geplanten und überfälligen Ausbaumaßnahmen des Westastes der S 4 
zwischen Pasing und Buchenau schnellstmöglich zu planen und zu realisieren. Die 
Linie S4 sei bereits jetzt eine der am stärksten genutzten Strecken im S-Bahnnetz, 
gekennzeichnet durch ständige Überfüllung zu den Hauptverkehrszeiten und perma-
nente Verspätungen. Kurzfristig wird der Einsatz von Verstärker- und Langzügen ge-
fordert. 
 
Der Ausschuss hat die Eingaben in dieser Sitzung beraten und folgende Entschei-
dung getroffen:  
 
Die Eingaben werden der Staatsregierung zur Würdigung überwiesen (§ 80 Nr. 3 der 
GeschO), mit der Maßgabe, dass im Hinblick auf die Dringlichkeit des Anliegens un-
verzüglich eine erneute Beratung stattfindet, wenn Klarheit über die zweite Stamms-
strecke besteht. Diese Beschlussfassung bedeutet, dass der Ausschuss die Staats-
regierung auffordert, nochmals in die Prüfung der Angelegenheit einzutreten und 
nach Lösungen zu suchen, um dem Anliegen der Petenten entsprechen zu können. 
 
Der Landtag hatte die Staatsregierung zunächst gebeten, zu dem Vorbringen der 
Petenten Stellung zu nehmen. Dazu hat das Bayerische Staatsministerium für Wirt-
schaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie ausgeführt: 
 
Der Ausbau der Strecke Pasing – Eichenau sei Bestandteil des von Landtag und 
Staatsregierung beschlossenen Konzepts für den Bahnknoten München. Die Vorpla-
nungen für den Streckenausbau seien positiv verlaufen und die Bahn werde mit der 
Entwurfs- und Genehmigungsplanung beauftragt. Das beschlossene Konzept zum 
Bahnknoten München sehe jedoch prioritär die Realisierung der 2. Stammstrecke 
vor.  
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Weitere Ausbaumaßnahmen – so auch der Ausbau der S 4 - setzten auf der 
Stammstrecke auf. Aufgrund der notwendigen Planungen und Verfahren sei mit ei-
nem Baubeginn nicht vor Ende dieses Jahrzehnts zu rechnen. Durch den Einsatz 
von Lang- und Verstärkerzügen stehe den Fahrgästen in der Hauptverkehrszeit je-
doch bereits Dezember 2011 ein größeres Platzangebot zur Verfügung. 
 
Der Ausschuss hat diese Ausführungen zur Kenntnis genommen. In der ausführli-
chen Diskussion wurde auf die Beschlüsse des Landtags zur Verbesserung der Situ-
ation in der Hauptverkehrszeit hingewiesen (vgl. hierzu Drs. 16/11903). Diesbezüg-
lich sei das Petitum erfüllt. Ein Beginn der Planungen zum Ausbau der S 4 sei jedoch 
unabhängig vom Fortgang der Diskussion um die 2. Stammstrecke. Da das diesbe-
zügliche Anliegen der Petenten von allen Fraktionen für berechtigt gehalten wird und 
es der Wille aller Fraktionen ist, dass mit dem Ausbau schnellstmöglich begonnen 
wird, hat der Ausschuss beschlossen, die Eingaben der Staatsregierung zur Würdi-
gung zu überweisen.  
 
Außerdem hat der Ausschuss beschlossen, aufgrund der Vielzahl von Eingaben auf 
die individuelle Benachrichtigung der Petenten über den Ausgang des Verfahrens zu 
verzichten. Stattdessen wird das Ergebnis der Beratungen auf der Internetseite des 
Landtages veröffentlicht. 


